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3sus! Maria! Josef!

V/achet und betet, denn ihr wisset
weder den Tag noch die Stunde
wann der Herr kommt.

t
Gedenket im Gebete

des selig im Herrn entschlafenen

Drogisten

Theodor Hollmann
Der liebe Verstorbene war geboren
am 18. April 1884 zu Werl. Er wirkte
über 45 Jahre als selbständiger Dro
gist in Castrop-Rauxel. Viele Prü
fungen und harte Schlcksalssehläge
hat er ertragen, bis er nacli langem,
schwerem, mit großer Geduld ertra
genem Leiden am 27. November 1951,
gestärkt durch den Empfang der
hl. Sterbesakramente, zufrieden in
Gottes hl, Willen ruhig verschied.
Herr, gib ihm die ewige Ruhe!
Seine Seele wird dem Gebete dar
Gläubigen u. dem Opfer der Priester
am Altar empfohlen, auf daß sie

ruhe in Gottes hl. Frieden.

Gewähre ihm, o Herr, den Ort der
Erquickung, des Lichtes und des
Friedens, durch Christum unseren
Herrn,

Süßes Herz Jesu, sei ihm nicht
Richter, sondern Erlöser und Selig
macher.
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